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Wir laden ein:

Das Klima- und Umweltbündnis Stuttgart (KUS) will aktiv
an der Umgestaltung der Gegenwart mitarbeiten, um den
nachfolgenden Generationen eine gesunde Lebensgrund-
lage zu ermöglichen. 
www.kus-stuttgart.de

Stuttgart Solar bildet einen Anlaufpunkt zum Austausch
über erneuerbare Energien und Nachhaltigkeit in Stuttgart,
fördert Studenten und studentische Initiativen, sowie Start-
Ups und junge Unternehmen.
www.stuttgart-solar.de

„Geld ist für die Menschen da“, davon sind wir überzeugt.
Als erste sozial-ökologische Universalbank zielen wir des-
halb mit allem, was wir tun, darauf ab, nachhaltige, indivi-
duelle und gesellschaftliche Entwicklung zu ermöglichen.
Als Pionier sozial-ökologischer Bankarbeit investieren wir
das bei uns angelegte Geld sinnstiftend und transparent.
www.gls.de

solarcomplex ist ein Bürgerunternehmen für erneuerbare
Energien im Süden Baden-Württembergs. Bis 2030 soll
die Energieversorgung in der Bodenseeregion weitgehend
auf regenerative Energie umgebaut werden. Dieses Ziel ist
ehrgeizig aber machbar. solarcomplex plant, baut und
betreibt Anlagen zur Strom- und Wärmebereitstellung aus
erneuerbaren Energien und bietet dazu eine attraktive,
ökologische Geldanlage an. www.solarcomplex.de

Womit sich die
Ballungsräume
noch schwer tun
funktioniert im
ländlichen Raum
schon recht gut –
die Energiewende
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Die Energiewende im ländlichen 
Raum auch eine Perspektive 

für Stuttgart?
Die Energiewende entscheidet sich in Stadt und
Land, zwei Experten nehmen Stellung.
Herzliche Einladung zum Vortragsabend 
mit Joachim Nitsch und Bene Müller.

Joachim Nitsch
Aktueller Stand und Perspektiven der Energiewende 
in Baden-Württemberg

1976 bis 2005 Leiter der Abteilung “Systemanalyse und Technikbewertung” am Institut für 
Technische Thermodynamik des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR), Stuttgart
seit 2006 Gutachter und Berater für innovative Energieversorgungssysteme 
und Klimaschutzstrategien

Bene Müller
Energiewende am Bodensee, ein Modell auch für Stuttgart?

seit 2000 Mitgründer & Vorstand des Bürgerunternehmens solarcomplex AG am Bodensee
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"Der Ausbau und die Nutzung erneuerbarer 

Energien aus Sonne, Wind, Wasser und Biomasse

ist im ländlichen Raum relativ einfach und stellt

für diesen eine riesige wirtschaftliche Chance

dar. Letztlich werden dort diejenigen regenera-

tiven Energie-Überschüsse produziert werden

(müssen) um die großen Ballungsräume 

mitzuversorgen." Bene Müller

Bioenergie - das 1. Bioenergiedorf mit großer solarthermischer
Anlage.

Moderne Holzenergie im Heizhaus - 2 Holzhackschnitzel-
Kessel mit Elektrofilter im Bioenergiedorf.

WKA in St. Georgen - Baden Württemberg tut sich aktuell
noch schwer in Sachen Windkraft.   


